Herr Akhannouch vertritt seine Majestät den König im 
Gipfel der Führer USA-Afrika 


Washington-Der Regierungschef, Aziz Akhannouch, vertritt 
seine Majestät den König Mohammed VI in den Gipfelarbeiten 
der Führer USA-Afrika, welcher vom 13. bis zum 15. Dezember 
2022 in der amerikanischen Bundeshauptstadt Washington 
abgehalten wird. 


Dieser Gipfel, welcher Vertreter von fünfzig Staaten, von der 
Zivilgesellschaft und vom Privatsektor des afrikanischen 
Kontinents zusammenbringt, ganz von Verantwortlichen der 
amerikanischen Administration und der Kommission der 
Afrikanischen Union zu schweigen, sieht Begegnungen und 
thematische Tagungen vor, welche sich auf eine Myriade von 
Fragen beziehen. 


Dem Außenministerium der Vereinigten Staaten zufolge beruht 
diese Konklave auf gemeinsame Werte, zwecks dessen bestens 
eine neue wirtschaftliche Dynamik freizusetzen, das Rückgrat 
des Engagements der Vereinigten Staaten und Afrikas im 
Besonderen zu Gunsten der Demokratie zu stärken, die 
Rückwirkung des COVID-19 und der künftigen Pandemien 
abzumildern, mit einander zusammenzuarbeiten, um die 
Regional-und-Weltgesundheit zu bestärken, die 
Ernährungssicherheit zu fördern, den Frieden und die 
Sicherheit vorwärtszubringen und sich der Klimakrise stellen 
zu dürfen. 


Der Gipfel ging an diesem Dienstag durch ein Forum der 
Diaspora und der jungen Führer vonstatten, welches sich im 
Besonderen mit der Entwicklung des afrikanischen Kontinents, 
mit der Nachverfolgung einer Tagung über den Frieden, über 
die Regierungsführung und über die Sicherheit mit der 
Beteiligung des amerikanischen Staatssekretärs, Antony 
Blinken, befasst. Dieses Ereignis plant auch Begegnungen ein, 
welche auf die Kooperation unter anderem im Bereich der 
Gesundheit, der Anpassung am Klimawandel und auf die 
Energiewende ausgerichtet sind. 


Ein geschäftliches Forum steht auch auf der Tagungsordnung 
des Gipfels und bringt den afrikanischen und den 


amerikanischen Privatsektor mit einander zusammen, zwecks 
dessen Fragen darunter das Handelswesen, die Energie und 
die Infrastrukturen erörtern zu können. 


Quellen: 
http://www.corcas.com 
http://www.sahara-online.net 
http://www.sahara-culture.com 
http://www.sahara-villes.com 


http://www.sahara-developpement.com 


http://www.sahara-social.com 


